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Traueranzeige im Bonner General-Anzeiger vom 30.11./01.12.2024.

Der Vorstand der Deutschen Härtefallstiftung von 

2021 bis 2024: Dr. Ulrich Baumgärtner, Bernhard 

Gertz und Birgitt Heidinger (v.l.n.r.)
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Die Deutsche Härtefallstiftung trauert um

Oberst a.D. Bernhard Gertz

Oberst

André Wüstner

Vorsitzender Stiftungsrat

Bernhard Gertz war langjähriger Vorstandsvorsitzender der

Deutschen Härtefallstiftung und gilt als Gründungsvater der Stiftung.

Bis zu seinem Tod war er der Härtefallstiftung

als Ehrenvorsitzender eng verbunden.

Mit Bernhard Gertz verlieren wir einen der engagiertesten Streiter für moderne

Streitkräfte. Für den Hanseaten Gertz war der Einsatz für durch den Dienst in

der Bundeswehr geschädigte Menschen ein besonderes Anliegen. Ohne sein

Wirken hätte es die Härtefallstiftung nicht gegeben. Wir werden seine Klugheit,

Kompetenz und Weitsicht sowie seinen Humor und seine Menschlichkeit

vermissen. Wir werden Bernhard Gertz ein ehrendes Gedenken bewahren

und trauern mit seiner Familie.

Generaloberstabsarzt a.D.

Dr. Ulrich Baumgärtner

Vorsitzender Vorstand

Oberstarzt

Prof. Dr. Matthias Port

Vorsitzender Vergabeausschuss

Bernhard Gertz mit den Mitarbeitern der 

Geschäftsstelle im Jakob-Kaiser-Haus des 

Deutschen Bundestages, Mai 2022

Bernhard Gertz mit dem ehemaligen Schirmherrn der 

Härtefallstiftung, General Eberhard Zorn, beim 

Parlamentarischen Abend des DBwV, Juni 2022

Bernhard Gertz mit dem Stiftungsratsvorsitzenden 

Oberst André Wüstner, Mai 2022
Bernhard Gertz beim Festakt zum 10-jährigen 

Bestehen der Härtefallstiftung mit Birgitt Heidinger, 

MdB Ingo Gädechens und der Parlamentarischer 

Staatssekretäring Siemtje Möller (v.l.n.r.)

 Bernhard Gertz bei der Festrede zum 10-jährigen 

Bestehen der Härtefallstiftung in der Deutschen 

Parlamentarischen Gesellschaft, November 2022

Bernhard Gertz mit Oberst a.D. Manfred Benkel bei der Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung mit dem Sozialwerk der Gebirgstruppe, Mai 2023



Bonn. Die Deutsche Härtefallstiftung und 
das Bundeswehr-Sozialwerk (BwSW) sind 
rein organisatorisch zwei Stabselemen-
te, die Teil der Abteilung VII „Personal- 
services“ im Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr sind. Inso-
fern haben die jeweiligen Geschäftsführer 
Philip Kraft und Norbert Bahl viele dienst-
liche Berührungspunkte.
Darüber hinaus besteht aber seit 2016 
auch eine gelebte Partnerschaft, welche 
durch die Unterzeichnung einer Koope-
rationsvereinbarung durch die jeweiligen 
Vorsitzenden dokumentiert ist. Insofern 
war es selbstverständlich, dass nach dem 
Wechsel des Vorstandsvorsitzes in der 
Härtefallstiftung vom langjährigen Vor-
sitzenden Oberst a.D. Bernhard Gertz 
zu Generaloberstabsarzt a.D. Dr. Ulrich 
Baumgärtner umgehend ein persönliches 

Treffen stattfand.
In dem Gespräch in der Bundesgeschäfts-
führung des BwSW in Bonn bedankte sich 
der Bundesvorsitzende des BwSW, Bernd 
Krämer, ausdrücklich für die gelebte Zu-
sammenarbeit für die sozialen Belange 
der Menschen in der Bundeswehr. Dies 
auch vor dem Hintergrund, dass die Deut-
sche Härtefallstiftung schon mehrfach 
entsprechende Projekte des BwSW finan-
ziell unterstützt hat.
„Diese Unterstützungsleistungen sichere 
ich gerne mit gutem Gewissen zu“, so  
Dr. Baumgärtner, da beide Organisationen 
das gleiche Ziel verfolgen, nämlich dann 
zu helfen, wenn Bundeswehrangehöri-
ge durch das Versorgungsnetz fallen und 
ihnen sonst keiner mehr helfen kann. Ge-
rade aus seiner letzten Verwendung als 
Inspekteur des Sanitätsdienstes der Bun-

deswehr und Befehlshaber Kommando 
Sanitätsdienst der Bundeswehr heraus ist 
ihm die Fürsorge für die Menschen in der 
Bundeswehr ein Herzensanliegen.
Weitere Treffen und gemeinsame Projekte 
wurden noch vor Ort vereinbart.
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Nicht nur Smalltalk – Austausch mit dem Bundes-
wehr-Sozialwerk
Text: BwSW

Neues aus dem Stiftungsrat

Starke Partner: Deutsche Härtefallstiftung und Bundes-

wehr-Sozialwerk
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Im Stiftungsrat begrüßen wir als neue Vertreterinnen des BMVg Generaloberstabsarzt 
Dr. Nicole Schilling, Abteilungsleiterin EBU, und Ministerialrätin Dr. Dorothea Dix, Refe-
ratsleiterin P III 3. Eine vollständige Übersicht der Mitglieder des Stiftungsrates finden 
Sie auf der Webseite der Deutschen Härtefallstiftung.

Generaloberstabsarzt Dr. Nicole Schilling mit Militärbischof Dr. Bernhard Felmberg	 Ministerialrätin Dr. Dorothea Dix (l.) im Gespräch mit MdB Kerstin Vieregge



Potsdam. Mit einem Festakt wurde das 
zehnjährige Bestehen des „Waldes der 
Erinnerung“ gefeiert. Tanja Menz, stell-
vertretende Vorsitzende der Deutschen 
Härtefallstiftung, würdigte den Wald als 
lebendigen Gedenkort und forderte den 
Einsatz aller Menschen für die demokra-
tischen Grundwerte.

Zum Volkstrauertag 2014 wurde der 
„Wald der Erinnerung“ als Ort der indivi-
duellen Trauer für die Toten der Auslands-
einsätze der Bundeswehr eingeweiht. An 
heute insgesamt 119 Soldatinnen und 
Soldaten wird auf 4500 Quadratmetern 
gedacht. Die sieben Ehrenhaine aus den 

Einsatzgebieten wurden 
hier wiederaufgebaut. Im 
kommenden Jahr soll der 
Ehrenhain aus Mali folgen. 
Knapp 90.000 Menschen 
haben den Gedenkort seit 
seinem Bestehen besucht, 
darunter viele Soldatinnen 
und Soldaten.

„Auch Kameraden sind 
Hinterbliebene“, appellier-
te Tanja Menz – ihr Sohn  
Konstantin fiel 2011 in  
Afghanistan – in ihrer Ge-
denkrede. Dieser Ort ist 

laut Menz für alle 
wichtig, nicht nur 
für die Familien der  
Hinterbliebenen. Der 
"Wald der Erinnerung" 
sei ein lebendiger Ge-
denkort. Jeder könne 
hier verstehen, was 
Trauer bedeutet. Menz 
selbst hat den Wald in 
den letzten zehn Jah-
ren oft besucht: „Mal 
ist er sanft und grün, 
mal stürmisch und 
grau: Jedes Mal ergibt 

sich ein anderes Bild, genau wie unsere 
Trauer.“ 
Für die anwesenden Bundeswehrange-
hörigen, Hinterbliebenen und Repräsen-
tanten aus Politik und Gesellschaft hatte 
Tanja Menz eine Mahnung im Gepäck: 
„Wir müssen nicht nur stolz auf unsere 
Verstorbenen sein, die alles für unsere 
Demokratie gegeben haben. Wir müssen 
beginnen, die Verstorbenen auch stolz 
auf uns zu machen!“ Menz forderte den 
aktiven Einsatz aller Menschen für demo-
kratische Grundwerte und rundete damit 
den Festakt ab.
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Ein lebendiger Gedenkort:  
Zehn Jahre „Wald der Erinnerung“

Generalleutnant Bernd Schütt, Befehlshaber Einsatzführungskommando der  

Bundeswehr
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Tanja Menz, stellvertretende Vorstandsvorsitzende der Härtefallstiftung, hielt die Festrede beim Festakt im Einsatzführungskommando der Bundeswehr.

General a.D. Wolfgang Schneiderhan, Präsident Volksbund  

Deutsche Kriegsgräberfürsorge, und die Wehrbeauftragte des Deutschen 

Bundestages Dr. Eva Högl
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Berlin. Beim größten Familienfest der Bun-
deswehr in Berlin und Brandenburg war die 
Deutsche Härtefallstiftung vor Ort. 25.000 
Besucher kamen bei schönstem Wetter auf 
das historische Gelände, um einen Blick 
hinter die Kulissen des Militärhistorischen 
Museums zu werfen und in die C-160 
„Transall“ zu steigen.
Mitten unter den rund 80 Ausstellern war 
die Härtefallstiftung mit Infostand und 

Hüpfburg vertreten. Hier herrschte großer 
Andrang: Mit alten Bekannten wurden 
gute Gespräche geführt, viele interessier-
te Fragen der Besucher zur Stiftungsarbeit 
beantwortet und neue Kontakte geknüpft. 
Für Patentier Manni und das Sozialwerk 
der Gebirgstruppe wurden über 350 Euro 
Spenden gesammelt.
An das Bundeswehr-Sozialwerk wurden 
Exemplare des MUTMACHER-Kinderbuchs 

„Wie Papa wieder lachen lernt“ für des-
sen Tombola übergeben. Weitere wichtige 
Kooperationspartner der Härtefallstiftung, 
wie die Soldaten und Veteranenstiftung 
und der Bund Deutscher EinsatzVeteranen, 
waren ebenfalls mit von der Partie. Unter 
dem Motto „Luftfahrtgeschichte hautnah 
erleben“ war das Flugplatzfest Gatow ein 
spätsommerlicher Erfolg.

Flugplatzfest Gatow: Großer Andrang bei der 
Härtefallstiftung

13.03.2025
Seminar "Soldat und Behinderung", Altenkirchen

20.03.2025
KERH des DBwV, Ahrweiler

27.03.2025
74. Sitzung VGA, Bonn

02.04.2025 
15K3 Marsch, Grafschaft

Ausgewählte Termine
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Hinweis
Die mit Namen oder Initialen gekennzeich-
neten Beiträge geben nicht unbedingt die 
Meinung des Herausgebers wieder. Für das 
unverlangte Einsenden von Manuskripten 
und Bildern kann keine Gewähr und für 
Verweise in das Internet keine Haftung über-
nommen werden.

Link zu allen Terminen:

Für Hinweise und Anregungen zu unserem Newsletter sind wir Ihnen dankbar. Schicken Sie uns hierzu einfach eine E-Mail an: mail@haertefall-stiftung.de

Gelebte Freundschaft: Philip Kraft (l.) bei der Übergabe der Kinderbücher an Oberstabsfeldwebel Heiko Zerm vom Bundeswehr-Sozialwerk


